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Nr . 255 . Post.Zeituugslistr »15. Karlsruhe . Freitag de« 31 . Oktober 1302 . Tclkpho».Nr. ss . 18. Jahrgang .

Aus Badeu .
* Karlsruhe . 30 . Okt. Während das „Bad . Korrespondenz-

dureau" gestern noch seine Nachricht von einer Konferenz der.
Minister mit dem Erzbischof in der Klosterfrage aufrecht erhielt,
können auch wir heute auf Grund bestimmtester Mittheilung ver¬
sichern , baß diese Nachricht mit allen Einzelheiten auf Erfindung
beruht und ohne jeden Anhalt ist.

Badische Chronik .
* Mannheim , 29 . Okt . In dem Prozeß Redakteur Dr . Gc -

rard (Neue Bad . Landesztg. ) gegen Redakteur Eichhorn, in wel¬
chem Letzterer , wie bereits gemeldet , von der Anklage nicht vor¬
schriftsmäßiger Aufnahme einer Berichtigung freigesprochen
wurde , war auf die Zeugeneinvernahme des Herrn Dr . Gerard
verzichtet worden. Der Vorsitzende des Gerichts theilte mit , daß
dasselbe von der Einleitung des Zeugnißzwangsverfahrens gegen
Dr . Gerard abgesehen habe, da es doch voraussichtlich resultatlos
verlaufe. Dr . Gerard hat gegen die am 14 . ds . Mts . wider
ihn erkannte Geldstrafe Beschwerde eingelegt, bis jetzt aber darauf
noch keinen Bescheid erhalten.* Schwetzingen , 29 . Okt . Ueber das Jagdunglück in Rei-
lmgen, über welches verschiedene Gerüchte verbreitet sind , theilen
die Angehörigen des schwerverletzten Schmitt mit , daß letzterer
ihnen sowohl wie dem Gericht den Hergang folgendermaßen ge¬
schildert : Herr Epting habe nach einem Hasen geschossen , wobei
er (Schmitt ) an die Stirn getroffen wurde . Hierauf sei Schmitt
zu Herrn Epting gelaufen und habe ihn ob dieses Fehlschusses zur
Rede gestellt , als wiederum ein Schuß krachte und Schmitt in den
Leib traf .

. .
* Heidelberg, 30 , Okt. Gestern Mittag stürzte sich der 34

Jahre alte Musiker I . Jacobi aus 'Landsweiler über die Ueber-
gangsbrücke am Cementwerkskanal in den Neckar. Durch in der
Nähe befindliche Meßleute wurde er dem nassen Elemente wieder
entrissen . Eine unheilbare Krankheit wird lt . „H . Tgbl .

" als
Grund der Dhat bezeichnet.* Baden-Baden , 29 . Okt . Der kürzlich hier verstorbene
Rechtsanwalt Göring hat dem Reichswaisenhaus Lahr 5000 Mk.
testamentarisch zugewendet ._

A «S ber Residenz .
Karlsruhe , 30 . Oktober .

[ ] Ihre Königliche Hoheiten der Großherzog und die Groß -
herzogin , welche heute Vormittag aus Koburg hier eintrafen , sind
Nicht sofort nach Baden -Baden weiter gereift, sondern haben hier
einige Stunden Aufenthalt genommen und sich erst mit dem
Zuge um 4 .43 Uhr Nachmittags nach Baden begeben. Ihre
Königlichen Hoheiten der Erbgroßherzog und die Erbgroßherzogi »
find mit dem nämlichen Zuge nach Badenweiler gereist.

— Erklärung . Herr Stadtpfarrer Knorzer erklärt mit Be¬
zug auf den bekannten Bericht aus der letzten Stadtrathssitzung ,
daß er den Stadtmeßner Kaiser nicht beauftragt habe, dem Stan¬
desbeamten ein Familienbuch für kathol. Brautleute zu offerieren.
Die Anfrage erfolgte im Aufträge einer BerlagAhandlung .

$ Erhebungen über den Gewerbebetrieb der Gesindevermiether »nd
Etellenvermittler . Um dir Kermtniß von Angebot und Nachfrage auf
dem Gebiete des Arbeitsmarktes im Interesse des Arbeitsnachweises ent¬

sprechend zu erweitern , sowie behufs Ermöglichung einer wirksameren
Kontrolle des Gewerbebetriebs der Gesindevermiether und Stellenver¬
mittler erscheint eS angezeigt , einen periodischen Nachweis darüber zu er¬
heben , wie groß bei den einzelnen Betrieben dieser Gewerbetreibenden
während eines gewissen Zeitraums die Zahl der stellesuchenden Personen ,
die Zahl der verlangten Arbeitskräfte und die Zahl der vermittelten
Stellen gewesen ist . Zur Erzielung einer gewissen Vergleichbarkeit des
hierdurch zu gewinnenden Erhebungsmaterials mit den regelmäßigen
statistischen Bekrrmtmachungen der im Grohherzogthum bestehenden Ar¬
beitsnachweise hat das Großh . Ministerium des Innern , der „Südd .
ReichSkorr .

" zufolge , angeordnet , bei den auf Grund der Geschäftsbücher
der Gesindevermiether und Stellenvermittler zu machenden Feststellungen
eine Unterscheidung nach der Berufsart des verlangten oder stellesuchen¬
den männlichen und weiblichen Personals eintreten zu lassen , und zwar
in der Art , daß bezüglich des männlichen Personals nach den Gruppen :
1 . Ausläufer , Hausburschen , Hausdiener , Packer u . dergl . , 2 . Fuhr -
knechte , Kutscher u . dergl . , 3 . Kellner , Köche , Zapfburschen , Hotelburschen
u . dergl . , 4 . sonstige männliche Personen und bezüglich des weiblichen
Personals nach den Gruppen : 1 . landwirthschafrliche Dienstboten , 2 .
Fabrik - und gewerbliche Arbeiterinnen , 3 . Wirthschaftspersonal ( Kellner¬
innen , Wirthschaftsköchinnen u . dergl . . 4 . Putz - uud Waschfrauen , Lauf¬
frauen u . dergl . , 6 . häusliche Diensiboten , 6 . Ladnerinnen , Buchhalter¬
innen und sonstige kaufmännische Gehilfinnen . 7 . sonstige weibliche Per¬
sonen unterschieden wird . Die Erhebungen sollen ( zunächst wenigstens )
durch die Bezirksämter unter entsprechender Heranziehung der Gewerbe¬
treibenden bewirkt werden . Die Grohh . Bezirksämter , soweit in ihren
Bezirken sich Gesindvermiether und Stellenvermittler befinden , werden
jeweils am Anfänge eines Jahres für das abgelaufene Jahr , erstmals
für 1902 , die Erhebungen bewirken und bis zum 1 . Februar 1903 ab -
schlietzen.

X Der Jnstrumeatalverein Karlsruhe veranstaltet am Sonntag den
2 . November Nachmittags Punkt 4 Uhr in der evangelischen Stadtkirche
ein populäres Kirchen - Konzert . Bei demselben werden außer dem aus
82 Mitgliedern bestehenden Veveinsorchester ein unter Leitung des Herrn
Hofkirchenmusikdirektor Max Brauer stehender gemischter Thor ( 50
Sänger und Sängerinnen ) und als Solisten die Konzertsängerin Frl .
Elisabeth Knittel ( Sopran ) , Herr Musikdirektor Ad . Nack aus Stuttgart
( Orgel ) und das Vereinsmitglied Herr P . v . Nida ( Cello ) Mitwirken .
Die Leitung des Konzerts liegt in den Händen des Herrn Hoforchester¬
direktor Ernst Spieß .

8 Diebstähle . Einem Schlosser aus dem Stadttheil Mühl¬
burg wurde sein Fahrrad im Werthe von 200 Mark entwendet,
welches er vor einer Wirthschast auf der Kaiserstraße stehen hatte .
Aus einer Mansarde in der Ostendstraße, die mittels Nachschlüssel
geöffnet wurde, ist eine silberne Damen-Cylinderuhr mit einer
Nickelkette und eine goldene Brosche im Gesammtwerthe von 37 Jl
und aus einer Mansarde in der Eisenlohrstraße mittelst Einstei¬
gens von einem Neubau aus eine silberne Damen -Remontoiruhr
nebst einer goldenen Halskette in einem solchen von 35 Jt ge¬
stohlen worden.

Ae » milchte» .
bei Dortmund , 30 . Okt . (Tel .) Auf der Hörsier -Kreisbahn

kollidierten infolge starken Nebels zwei Straßenbahnwagen .
Zahlreiche Personen wurden verletzt. (Fft . Z .)

Paris , 30. Okt . (Tel .) Nach langen Verhandlungen
ist ein Arrangement des gräflichen Ehepaares Boni Castellane
mit 107 seiner Gläubiger zu Stande gekommen . Darnach „be¬
gnügt " sich das Ehepaar mit einem Jahresbezug von 1 Million
Franks . Der Rest des Einkommens fällt den Gläubigern zu .

die ihrerseits «ine Police mit bedeutender Prämie auf das Ab¬
leben der Gräfin Castellani, geb . Gonld, nahmen, mit deren
Tode die Familieneinkünfte erlöschen.

H Paris , 30 . Okt . Die Pariser Orchestermnfiker haben sich
in zwei Vereinen zusammengethan, um eine bessere Bezahlung zu
erlangen , aber auch hier gibt es Rothe und Gelbe , die sich entgegen-
arbeiten , denn die ersteren erwarten alles von einem General¬
streik und die letzteren wollen mit den Direktionen gütlich weiter
verhandeln . Die großen Orchester der Oper , der Komischen Oper ,
der Konzerte Colonne, Chevillord und Societe des Concerts
kommen hier nicht in Betracht, da sie als wirkliche Künstler an¬
gesehen und entsprechend bezahlt werden . Es sind nur die Mu¬
siker der kleinen Theater , der Cafe-Konzerte und der Tanzlokale.
Für das Spiel eines ganzen Abends erhallen diese Musiker je
nach ihrer Leistung und ihrem Instrumente drei bis fünf Franken, ,
aber dazu kommen noch die Proben nach der Vorstellung oder '
während des Tages , die nicht besonders bezahlt werden. Die
Musiker verlangen nun , daß jede Klasse um einen Franken erhöht
wird . Die Direktoren, die ebenfalls einen Verein gebildet haben,
versammelten sich am 27 . Oktober und ließen hierauf dem „rothen "
Syndikat melden, es sei ihnen unmöglich , die Sache als eine all¬
gemeine zu behandeln, weil jede Unternehmung ihre besondere»
Bedürfnisse habe, dagegen seien sie alle einzeln bereit, die For¬
derungen ihres Personals mit Wohlwollen zu prüfen . Das
„rothe " Syndikat , das sich unter die Leitung des Komponisten
Gustave Charpentier gestellt hat, hiell hierauf gestern in der Ar-
beitsbörse eine Versammlung ab , worin Charpentier selbst den
Generalstreik empfahl. Die Versammlung beschloß, daß kein '

Mitglied des Syndikats unter irgendwelchem Vorwände in per¬
sönliche Unterhandlung mit einem Direktor oder einem Kapell¬
meister treten darf und daß die „Arbeft " in allen Pariser Lokale»
von heute 30. Oktober Mittags an einzustelle« ist . Die „ Gelben" ,
die sich „Federation nationale" nennen und deren Ehrenvorsitz
Saint -Satzns «nd Binrent d 'Jndy übernahmen, haben ihrerseits
einen Aufruf erlassen , worin sie behaupten, die Versöhnung sei
noch möglich , wenn die Direktoren und die Musiker Delegirte
ernennen , die nichts anderes als einen Minimallohn festzusetzen
haben . Die „ Rothen" verfügen jedenfalls über die große Mehr¬
heit, und daher laufen alle in Betracht kommenden Dergnügunqs -
anstalten Gefahr , von heute an ohne Orchester zu sein . Sie
werden sich mit dem Klavierspiel der Kapellmeister begnügen
müssen .

D . New-Uork , 30 . Okt. Ern Chemiker in der Stadt Altmcm
im Cripplecreek-Bezirk im Staate Dirginien untersuchte den
Kies, der dort zur Auspflasterung der Straßen verwandt wird .
Er fand dabei, daß der Kies auf die 'Gewichtstonne Gestein Gold
im Werthe von 20 Dollars enthält . Sell dieser Feststellung sind
bereits ganze Straßen des Pflasters beraubt worden,

'
sodaß

schließlich die Polizei einschreiten mußte.
hd London, 30. Okt . (Tel.) Nach einem Telegramm des

„Daily Expreß" aus Melbourne ist der englische Dampfer
„Benotnor " auf der Fahrt nach China bei Neuseeland nntergc -
gangen . Der Dampfer hatte u . A . auch 500 Särge mft Chinese«,
die in China begraben werden sollten an Bord . 460 Särge waren
mit je 10 Pfund Sterling versichert. (Frkf. Ztg .)

Paul Krügers Lebenserinnerungen .
---- Eine uns soeben zugehende Londoner Meldung besagt,

daß die „Times " daselbst heute einen zweiten Auszug aus den
Memoiren Krügers veröffentlichen. Gleichzeitig läßt aber auch
die „G a r t e n l a u b e" ihrer ersten Veröffentlichung aus „Präsi -
dent Paul Kriigers Lebenserinnerungen " (Buchausgabe demnächst
bei I . F . Lehmann in München) nun in ihrer soeben erschienenen
neuesten Nummer weitere Mittheilungen , namentlich aus der Zeit
des Jameson -Einfalles bis zum Beginn des Krieges folgen, wo-
raus im Nachstehenden einige Auszüge gegeben werden:

„Von dem Tage cm, da die Trekker ihre alte Heimath der-
ließen , fühlten sie sich von England bedroht . Ein stiller Kampf
zwischen beiden Nationen zieht sich durch die ganze Hälfte des 19 .
Jahrhunderts . Zum offenen Kampfe kam es erst nach der
Annexion . Krüger hat vor dieser Annexion vergebens gewarnt .
Im Jahre 1879 fanden drei große Versammlungen zu Wonder-
fontein und Kleinfontein statt. thetlS um dem englischen Kom¬
missar Gelegenheit zu geben , sich gegenüber der Behauptung , daß
die Bürger selbst die Annexion wünschten , von der wahren Volks¬
stimmung zu Überzeugen , theilS, um zu beschließen , was nun ge¬
schehen solle. In der dritten Versammlung wurde ern Volks-
beschluß gefaßt, der feststellte, daß daß Volk frei und unabhängig
zu bleiben verlangte , daß es die Wiederherstellung ferner unab¬
hängigen Verfassung und Wiedereinsetzung eines Dolksrathes
forderte.

Kurze Zett danach gelang es den Tansvaalern auch, einen
Föderationsplan von Südafrika , der im Kapparlament zur Be-
rathung kommen sollte , zum Scheitern zu bringen .

Während Krüger und Jonbert zur Hintertreibung dieses ge-
jährlichen Föderationßplane ? in Kapstadt weilten, sprach ernes
Tages ein Parlamentsmitglied bei ihnen vor und lud sie zum
Besuche bei Sir Bartle Frere ein . Die Einladung wurde erst
rundweg abgelehnt. „Als aber die Einladung " wir zittren
hier Paul Krügers eigene Worte — „wiederholt wurde mit dem

j Zusatze , Sir Frere wünsche die Herren privatim zu sprechen , da' erklärte Krüger : Ich werde kommen , wenn Sie mir sagen könneii ,
welcher Sir Bartle Frere es ist, der nach uns verlangt , denn ich
kerme deren bis jetzt vier. Der erste kam zu uns nach Kleinfon¬
tein und versicherte uns , er sei nicht gekommen unter englischer
Flagge mit dem Schwert, sondern als Bote des Friedens . Später
ersah ich aus einem englischen Blaubuch, daß an demselben Tage
ebenfalls ein Sir Bartle Frere , also ein Zweiter an die englische
Regierung geschrieben hat : Hätte ich nur genug Kanonen und
Soldaten gehabt, so hätte ich die Aufruhrmacher rasch auseinan¬
der gejagt gehabt." Den dritten Sir Bartle Frere lernte ich
gelegentlich der Beantwortung unserer Bittschrift um Zurück -
nahme der Annexion kennen ; er sagte damals , er habe der briti¬
schen Regierung mitgetheilt. daß er iit Kleinfontein etwa 5000
der besten Buren getroffen habe und deren Petition zur ernstesten
Erwägung empfehle : später habe ich aus den ^englischen Blau -
büchern ersehen , daß an demselben Tage ein Sir Bartle Frere ,
also offenbar ein vierter, der britischen Regierung mitgetheilt hat ,
es sei nur ein Haufen von Auftührern gewesen , den er getroffen
habe. Das alles kann doch unmöglich ein und derselbe Mann sein ;
wenn Sie mir also sagen können , welcher von diesen vier Sir
Bartle Frere 's uns sprechen will, so können wir uns die Sache ja
einmal überlegen.

"
Ueber Rhades und seine Kompagnie schreibt Krüger : Für

das Verständniß der neuesten Geschichte Südafrikas ist die Kennt-
niß der „ Chartered Company" unentbehrlich, und ihre Erwähn¬
ung bringt mich von selbst auf den Mann , der am meisten zu den:
Unheil beigetragenhat. das Südafrika getroffen hat : Cecil
Rhodes. Bereits im Jahre 1888 kam auf seine Veranlassung ein
Traktat zu Stande zwischen Sir Hercules Robinson, dem da¬
maligen Hohen Kommissar und dem Matabelehänvtling Loben-
gula . Kurz danach wußte er für sich selbst eine Konzession von
Lobengula zu bekommen , die er ausschließlich benutzte , festen Fuß
im Matabeleland zu fassen, und die Ausbreitung der Südasri -

konischen Republik nach dieser Richtung hin zu verhindern . Sehr
bald sah er ein, daß er dieses Ziel nur unter dem Schutze Eng¬
lands erreichen könne ; darum begab er sich nach England , um eine
sogenannte Charter zu erlangen. Das glückte ihm auch ohne
große Mühe ; es ist unzweifelhaft, daß viele der höchsten Personen
in England Antheil an seiner Chartered Company bekamen .

Bezüglich desJamesoneinfalles erzählt Krüger : Gerade als
die Gährung in Johannesburg ihren Höhepunkt erreicht hatte ,
war es , daß Präsident Krüger in Prätoria , gelegentlich der Ueber-
reichung einer Adresse durch die Bürger gegenüber ihrem Drän -
gen auf Bestrafung der auftührerischen Elemente die Worte ge-
brauchte : Man mutz der Schildkröte erst Zeit geben , ihren Kopf
heraußzustecken , ehe man sie fassen kann, " AuS diesen Worten
wollte mm: den Beweis herleiten, daß Krüger von der Vorbe¬
reitung des Jamesoneinfalles gewußt und mtt der Schildkröte
Jameson bezeichnet habe . Diese Behauptung ist aber völlig nn -
begründet . Weder Krüger, noch sonst jemand von den trans -
vaalischen Behörden hatte damals eine solche That für möglich
gehalten ; noch viel weniger wurde sie erwartet.

Ueber den letzten Krieg sagt Krüger, er sei ttotz aller Zug »-
ständnisse , ttotz aller Verträglichkeit und Nachgiebigkeit von Setten
der Republik ausgebrochen . Mit den Waffen in ber Hand Hab«
er an diesem Streite um die Freiheit seines Landes nicht theil -
nehmen können. Aber ungeheuere Anforderungen wurden an
seine Arbeitskraft gestellt. Es gab für ihn keine Nacht , in der er
imgestört schlafen konnte . Als die Zett der Entmutigung Über
die Bürger kam , eilte er selbst zu den Kommandos, um die Zu -
verficht der Kämpfer zu stärken .

Krüger schließt seine Erinnerungen mtt den Worten ' Ichbin überzeugt , daß Gott die Deinen nicht verläßt , auch wenn e»
oft so scheint, und ich ergebe mich in den Willen des Herrnda ich weiß, daß er das bedrängte Volk nicht untergehen lassenwird . Ter Herr hat alle Herzen in seiner Hand iM Mrt f^wohin er will." *



'Delle 2 Nr . 255 .Serbische Presse .
Theater , Stunst and Lviffeafchast .

A .H . Karlsruhe , 30. Okt . Das gestrige 2 . Abonnements
konzert des Großh . Hoforchcsters sah zwar den großen Festhalle
saal nicht völlig gefüllt, aber dafür war das Publikum für die
gebotenen Leistungen nicht minder dankbar und die Orationen ,
die Herrn Generalmusikdirektor Felix Mottl und feiner
wackeren Schaar und nicht zum Mindesten der Solistin des
Abends, der kgl . Hofopern- und Kammersängerin Ernestine
S ch u m a n n-H e i n ck dargebracht wurden, zeugten von großer
Begeisterung. Was Frau Schumann -Heinck an diesem Abende
gab, das entfesselte immer wieder stürmischen Applaus . Die
außerordentlich volltönende Kraft , der große Umfang und die
glückliche Schulung ihrer Stimme ließ allerdings ihre Vorträge
auch ganz besonders wirksam zum Ausdruck kommen . In der
Adriano-Arie aus Wagner 's „Rienzi" , in Liszt 's „ Drei Zi¬
geuner" und Schubert-Liszt 's „Allmacht " wußte die Künstlerindabei sowohl ein machtvolles dramatisches Temperament wie als¬
dann wieder eine echte Würde und schöne Innerlichkeit des Vor¬
trages zur Geltung zu bringen , so daß der große Erfolg ihres Auf¬tretens gern ihrem Wiederkommen entgegensehen läßt .

An reinen Orchesterwerken — auch bei den Gesangsvorträgenwirkte das Orchester als Begleitung mit — bot Felix Mottl zu¬
nächst die anmuthvolle H a y d n '

sche 6 -moII-Symphonie „ deren
Prächtiges Andante cantabile vor allem gefiel . Fr . S m e t a-
n a ' s symphonische Dichtung „Tabor " ließ mehr erwarten , als
es schließlich zu hören gab , weshalb die Stimmung nicht rechtwarm werden wollte. Das harte Nebeneinandersetzen der einzel¬
nen musikalischen Motive blieb in einer gewissen Nüchternheit
stecken . Den Beschluß des Abends bildete Beethoven's Vierte
Symphonie , R-ckur , op . 60 . Und hier fand das Orchester Ge¬
legenheit, unter seinem mit sich sortreißenden Leiter wieder
eine seiner Glanzleistungen vorzusühren . Das so mächtig sich
aufbauende „Adagio ed Allegro \ ivace "

, dem der 2 . Sab , das
herrliche „Adagio " und die kraftvollen Schlußsätze , das knappe
„Allegro vivace " und das siegreich einherschreitende „Allegroma non troppo "

, gestalteten sich vor dem Hörer in ihrer ganzen
Schöne und übten darum auch gestern einen nachhaltigen Eindruck

L . Berlin , 29 . Okt . Stürmische Straßenszenen spielten
sich in vergangener Nacht am Bühncnansgang des König!.
Schauspielhauses ab . Hunderte von Menschen hatten sich hier
postirt, um auf Sarah Bernhard zu warten . Als die Künstlerin
um ^ >12 Uhr ihre Eguipage bestieg , wurde sie mit lauten
Hurrahrnfen begrüßt , die allerdings mit recht kräftigem Zischen
vermischt waren . Die Menge umdrängte den Wagen derart ,daß er nur schrittweise fahren konnte .

L . Berlin . 30 . Okt . (Tel .) Sarah Bernhard geht von
hier nach Hamburg und von da nach Köln, Metz und Straßburg .Aberde », 30 . Okt . (Tel . ) Bei der Wahl des Rektors
der Universität wurde der Kanzler des Schatzamtes, Ritchi - , mit
360 Stimmen gewählt.

Lelegramme der „Bad . Brcne " .
DA . Berlin , 30 . Okt. Der Kaiser fuhr heute Vormittag

I0y 2 Uhr beim Grafen Bülow vor und hatte mit dem Reichskanz¬
ler eine eineinhalbstündige Unterredung .

— Berlin , 30. Okt . Der Kronprinz von Dänemark reifte heute
früh mit den Herren des Ehrendienstes nach Cassel ab. Der Kaiser be¬
gleitete ihn bis zum Wagen. In Cassel empfängt der kommandierende
General v. Witiich den Kronprinzen am Bahnhof, und geleitet ihn in
das Hotel „König von Preußen ". Gleich darauf wird der Kronprinz
sein Regiment besichtigen, dann die neue Kaserne besuchen und später an
einem Mahle im Kasino des Husarenvegiments theilnehmen. Abends
wird im Hoftheater die Oper „Wildschütz" gegeben , zu der der Kronprinz
mit seinem Gefolge erscheinen wird. Nach der Oper nimmt der Kron¬
prinz das Abendeffen beim kommandierenden General ein und tritt um
Mitternacht die Rückreise an .

DA . Berlin, 30 . Okt. Die Königin Wilhelunne und ihr
Gemahl werden mittelst Sonderzug über Hamburg -Hagenow
morgen Abend 7 Uhr in Berlin eintreffen und von dort nach
Mecklenburg Weiterreisen .

L . Berlin , 80 . Okt. Ter Legationssekretär im Auswärtigen
Amt , Pvinr von Pleß , begibt sich am Sonnabend an Bord des
Dampfers „ St . Louis" von Southampton nach New-Nork , um der
Einweihung des neuen Gebäudes der New-Porkcr Handelskammer
in Vertretung des Kaisers und der deutschen Regierung beizu -
wohnen.

— Stuttgart , 30 . Okt . Am heutigen zehnjährigen Todestage der
Königin Olga fand in der Gruft des alten Schlosses eine kirchliche
Gedenkfeier statt , bei welcher die von der Herzogin Vera gestifteten Sar -
koPhage des Königs Carl , der Königin Olga und des Herzogs Eugen
eingeweiht wurden. An der Feier , bei der Hofprediger Keeser die Weihe¬
rede hielt , nahmen der König , die Königin, die übrigen Mitglieder des
Königshauses und Abordnungen der die Namen der Verewigten tragen¬
den Regimenter theil.

L A - Kopenhagen, 30. Okt . Ein Denkmal für den Zaren
Alexander III . soll im Schloßgarten zu Fredensborg errichtet werden.
Die Kosten sind durch Privatbeiträge aufgebracht.

— Paris , 30 . Okt. Wie mehrere Blätter mittheilen , beab¬
sichtigt der Unterstaatssekretär für Post - und Telegvaphenwesen,
Berard , die Brieftaubenzüchter mit einer besondere « Steuer zu
belegen , weil sestgestellt worden sei, daß mehrere Hundert von
ihnen untereinander ihren Briefverkehr durch Brieftauben besor¬
gen kaffen . Berard soll der Ansicht sein, daß die Aüfficht über
die Besteuerung der Brieftauben eine Sache der nationalen Ver-
theldiguug sei .

dä London, 30 . Okt. Die November-Nummer der „Na-
tional -Review" wird einen längeren Artikel enthalten , worin der
Verfasser die Beziehungen Englands zu Rußland und Frankreich
kritisirt und erklärt, daß die Beziehungen so lange gespannt sein
werden, als England sich den Anschein gebe» daß es Deutschland
uachliefe und deffen Jntrignen in der Türkei , Kleinasie« und am
persischen Golf begünstige. Diese Freundschaft sei für England
ohne Zweck . Es dürfe die Machenschaften Deutschlands zu Nu-
gnnsten Rußlands deshalb nicht länger unterstützen. Im Falle
eines Krieges werde, obgleich England 52 Panzerschiffe und
Frankreich und Rußland 42 besitzen , dennoch Deutschland mit
seinen 18 Panzerschiffen als Schiedsrichter eingreifen können oder
die Entscheidung in der Hand haben.

= London , 30 . Okt. Die „Times" meldet aus Simla : Der
Maharadschah von Jodhpur hat sich selber an der Spitze von 600
Kameelreiteru zum Dienste im Somaliland der Regierung zur
Verfügung gestellt . Der Maharadschah von Nikaner hat eben¬
falls seine sämmtlichen Kameelreiteru und der Nawaval von Ba-
havalpur eine Schwadron Kameelreiter angeboten .

— London, 30 . Okt . Die „Morning Post" veröffentlicht einen
langen Artikel, den Präsident Roosevelt s. Zt. vor seiner Wahl
zum Bizepräfidentea geschrieben hat. Der Artikel behandelt die

Pflichten und die Verantwortlichkeit des Präsidenten der Ver¬
einigten Staaten . Der Verfasser sagt, in der ganzen Welt gebe
cs kein Regicrungsoberhaupt , deffen Gewalten mit denen des
Präsidenten der Bereinigten Staaten verglichen werden können .

— London, 30 . Okt. Die „Times " meldet aus Rio de Ja¬
neiro : Nach Berichten aus Acre fanden zwischen brasilianischen
Eingewandcrten und bolivianischen Truppen mehrere Gefechte
statt. Der Grund einer gewissen Spannung Brasiliens gegen
die Abtretung einer Konzcffion in Acre Seitens Boliviens an ein
amerikanisches Syndikat ist in der Befürchtung zu suchen, daß Acre
den Schlüssel für eine Kontrolle Amerikas über den Gummihan
del und später für eine Herrschaft Amerikas am Amazonenstrome
bilden könnte .

— Washington, 30 . Okt . (Reuter .) Ter chinesische Ge¬
sandt , Wutingfang , bemüht sich , die Mächte zu überreden, ihre
Znstimmnng dazu zu geben , daß die Frage , ob die chinesische
Kriegsentschädigung aus der Grundlage der Gold- oder der Sil -
üerwahrnng zu zahlen ist, dem Haager Schiedsgericht vorgeleztwerden soll. '

_
Deutscher Reichstag.

= Berlin , 30 . Ott .Am Bundesrathstisch Graf Posadowsky und Thielmann . PräsidentBallestrcm eröffnet die Sitzung um 12 .20 Uhr. Das Haus ehrt das
Andenken des Abgeordneten Brandenburg ( Ctr . ) .

Die Mindestzölle für Getreide, Pferde , Vieh und Fleisch ( Absatz 2
des Paragr . 1 des Zolltarifgesctzes ) werden in namentlicher Abstimmungmit 158 gegen 128 bei 2 Stimmenthaltungen angenommen.Das Haus geht nunmehr zur Berathung des 3 . Absatzes des
Zolltarifgesetzes betreffend die Anwendung von Zollbefreiung und Zoll
ermatzigung auf die Erzeugnisse der deutschen Zollausschüsir und der
deutschen Kolonien über. Die Kommission hat die Bestimmung einge -
fuhrt , daß die vom Bundesrath getroffene Aenderung der Zustimmungdes Reichstages bedürfe. Ein sozialdemokratischer Antrag wünscht , daßdie Zollbefreiungen und Zollermäßigungen bis auf Weiteres auf die Er
zeugntsse der Zollausfchlüffe und der Kolonien Anwendung finden.

Abg . Molkenbuhr ( Soz . ) begründet den sozialdemokratischen An¬
trag Albrecht , dem Bundesrath dürfe nicht die Befugniß eingeräumtwerden , die Zollausschlüsse zu behandeln, als ob wir mit ihnen in einem
Zollkriege lebten.

• * •

bd Berlin , 30 . Okt. Der Abgeordnete Baffermann nimmt
fest einigen Tagen an den Verhandlungen des Reichstags setzt
nicht mehr Theil , weil sich bei ihm die Anzeichen einer Herzaffektion
plötzlich bemerkbar gemacht haben. Die Aerzte haben ihm den
Rath gegeben , sich an den auftegenden parlamentarischen Ver¬
handlungen für einige Zeit fern zu hallen . (Frkf . Ztg .)

Berichtet von der Financial & Commercial Bank , Ltd. , London E. C.
(Aktien -Kapital Mark 6000000 .— vollbezahlt .l . [3814a)Telegramm - Adresse : jä -mirala,t XjOäcLom, .Consols 32-94, Canadian Pacific 13825 , Atchison Ordinary 89 .37,Union Ordinary 105.87 , Rio Tinto 42 .87 , Barnato Consols 3 47 , Char¬tered 3 .25 . East Rand Pieps . 8 .62 , East Rand Mining Estates 5 50 ,Geduld 7.50 , Goldenhnis Estates 6 .69 , General Mining & Finance 3 34Goldfields 8 .34 , Goerz & Co 3.09 , Johannesburg Investment 3.28 .Matabele Shoba 0 .44 , Modderfontein 10.25 , New Goch 4.06, Rand¬fontein 3 .18 , Rand Mines 11 .50 - Van Ryn 3 56 , DeBeers22 37 , Jagers¬fontein 2600 , Associated 1 .62 . Associated Northern Blocks 3.37,Atlas 1 . 12, Cosrnopolita» Props . 18/6 , Great Bo,ilder Props . 18/3, GreatBoulder Perseverance 9 . 12, Great Fingall 6. 75 , Great Fingall SouthernBlocks0 .31 , Hannan ’s Brownhill 2 .31 , Horseshoes 8.50 , Ivanhoes 7 .06.Lake Views 2 .37 . Kaffirs etwas besser , Amerikaner und Australierschwiicher

Auskunftsertheilungüber alle an der Londoner Börse gehandelten Werthe,

Wasserstau)» des iHliniiö.
SHitann, 30 . Oft. Morgens 6 Uhr 3 .90 m, gef. 0,06 m,JUdf , 30 . Oft. Morgens 6 Uhr 2 .41 fällt .
Waldtzhu .t, 29 . Oft . Morgens 7 Uhr 2.44 m , Beh .

Wetterbericht des Eentralbur. für Meteorol. und Hvdrogr.
Eine ziemlich tiefe Depression liegt heute über dem nörd¬

lichen Skandinavien und verursacht in ganz Nordeuropa trübes ,mildes und regnerisches Wetter. Ter ganze übrige Erdtheilwird dagegen von einem barometrischen Maximum bedeckt , der
Kerne über dem atlantischen Ozean und über Rußland auftveist;in seinem Bereich ist das Wetter fast überall neblig und kalt.
Kühles, theils heiteres, theils nebliges Wetter ist zu erwarten .

lUtiimi n » tifiilnt :Tiuimitii der iMrtroroiufi . atnliun iiarlftiuiic .

Oktober
Darom. Tchlnri .

t» a
Absol .
Feucht. Feucht >l,keit

in Pro, . Wink» Himm«!

29. 'Nachts 9 II . 752 8 78 6 .8 86 NO bedeckt
30. MrgS. 7lI . i 52 .9 3 2 5.6 97 NO fp35. Will . 2 U. 7520 9 .0 7.0 81 SW heiter

wlgend n Rach! 1 .8 .
Niederschlagsmenge am 29 Oft . 0.0

Mitternng am Mittwoch de» 29. Hktoöer 1902:
Hamburg , Swillemünde , Miinchen heiter, Neufahrwasser (Danzig )

und Chemnitz vorwiegend heiter, Münster . Breslau und Metz meist
>ewölkt .
Metieriiachrichten ans dem Sude» vom 30 . Oktober , 7 Uhr Vorm .

Triest wolkenlos 13 °, Florenz wolkig 13 °, Nom wolkig 13 °.

Blousen-Seide
gebend. Seiden -Fabrik

von 95 Pf . bis " k. 18. - p. Met.
— lttzie Neuheiten ! — Franko u.
schon verzollt ins Haus ge¬
liefert . Reiche Musterauswahl um-

Henneberg , Zürich . 5716a

Alldeutscher Verband
Ortsgruppe Karlsruhe.

Für unsere Burensammlung sind in den nachstehenden beiden Ab,
zweigungen cingegangen :

1. Für die deutschen Mitkämpfer : von einem Burenfreunde inSalem IM , F . V. 2 M., Ungenannt 2 M., Ungenannt l M ., G . F . 10 M.,Profeffor Diengcr in Rastatt 5 M., sowie durch Vermittlung der „Bad .Presse" 20,80 M„ der „ Bad. Post" 20 M . ; zusammen 61,80 Mk.
2 . Für das LiebeSwerk der Burengeuerale : von Otto Ammon50 M-, Burenfreund in Sälen : 1 M„ F . V . 2 M. , Ungenannt 2 M., Karl

Fees 3 M„ R . S . 2 M ., G . F . 10 M„ W. H. 3 M„ Profeffor Diengcrin Rastatt 5 M„ Fr . Dr . Sp . 10 M. , Dr . L . Schneider 10 M., Ungenannt
7,50 M., Ehr. Faaß 3 M., sowie durch Vermittlung der „Bad. Preffe "
337,04 M„ der „Bad. Landcszeitung" 33 M., der „Bad. Post" 20 M . ;zusammen 498,54 M.

Wir sprechen den fteundlichen Gebern den herzlichsten Dank auL undbitten um weitere Zuwendungenvon Gaben , welche im Kontor dieses Blattes,sowie bei unserem Schatzmeister , Bankier liecht , Markgrasenstraße 51,
angenommen werden . 13402

Der Vorstand .

«I Kovar ümeMmrgMMi,ö ..

Locrv - Hoelzle
Zchuhwaren- Yaur

187 Kaiserstrcrfte 187.

Reichhaltigste Auswahl in

Herren - Stiefeln

elegante bequeme Zaconr!

Solideste
Ausführung !

Alleinverkauf
der Fabrikate R. Dorndorf- vreslau.

Anfertigung nach Maatz. 13268
Eigene Reparatur - werkstAte.

Nebenbeschäftigung.
Bei einerleiftungsfäh. ält.

j Penfions - ,Leibrente » .Aus¬
steuer- n . Lebensversicher .- !

?Aktien » Gesellschaft (keine
! B -lksversich.) werden noch
überall tlicht., brauchbare !
Bertreter geg . gute Bezüge !
eingestellt . Gute Position

! für pens. Beamte der Bahn,
Post ,Steuer»städt.Behörden

! od . Lehrer ; auch geeignetfür
Herren , welche bereits die !

| Vertretung ein . Feuer». Un¬
fall -, Haftpflicht -, Glas - rc. |

[ Verficher tmtc haben. Gcfl.
Off. «nt. L. Z. 5338 an Rudolf

| Mosse , Leipzig, zu senden. [

Zu verkaufen sind : Eine schwarze ,
eine braune und eine blaue Jacke ,
1 schwarzes Cape , 1 langer Mantel
sowie 1 älterer Ueberzieher . B** *

Ludwig -Wilhelniftraße 21 , 4. St .
>,ll , aricnstrabe 70 ist eine 1- oder

2. Zimmer -Wohnungsogleich
zu vermiethen . B20116 .10.5

Näheres im 2, Stock.
c » örnerstraße 6, 3. Stock, sind zwei

gut möbl. Zimmer zusammen
oder einzeln per sofort oder später
zu verm Nah. daselbst. B20397

Kost und Wohnung
findet ein anständigerArbeiter. Eben¬
daselbst finden 4 bis 5 Herren noch
guten Mittag , und « bendtisch .

Näheres Herrenstraße 15, im Ge¬
müseladen , Eingang neben dem ge¬
schlossenen Laden . B20374
Aarlstraße 45 ist ein gut möblirtcs

Zimmer zu vermiethen. Näher.2. Stock, Vorderhaus. 620377
Alt arkgrafenstraße 25 , eine Treppe" 4 hoch , ist ein freundl. gut möb-
lirtes Zimmer sofort zu ver-
miethen . 620404
Lteinstraße 10 , 2 - St ., ist ein gutmöblirtcs Z i m m e r mit oder
ohne Pension zu vermiethen . 620376
Oähringerstraße 28 , eine Treppe ,

rechts , ist ein einfach möblirtcs,Helles Zimmer an einen solidenArbeiter auf 1. November zu ver¬
miethen . 620391 .2.1

3wei heizbare Zimmer , ein möb
lirtes und ein unmöblirtes. sin !

per sofort zu vermiethen . Nähere !
Winterstratze 4. 3. St . 62037!

Einzelner Herr sucht per sosoeine kleine separate Wohnung vo2 bis 3 Zimmern, auch möblirt, ifreier Lage, unweit der Hochschule. Offerten mit Preisangalunter M. K . Hotel National erbe

vpiegel (f Ulels
Kaiserstrasse 76 • Itlarktplatz.

Lrlrpbsn 1207 .

« Grösstes Berren- und Knaben* «
Confections-6escbäft der Residenz

nebst

« Separat -Hbibeilnng für •
elegante maass-Knfertigung .

13421
Streng feste, sehr billige Verkaufspreise, auf jedem Etikette aufgedruckt .



Dunkelkammer
ist erforderlich , weder zum Einlegen noch zum Entwickeln der Films bei Anwendung der

Kodak - Entwickelung - Maschine
.

Die Dunkelkammer und die Umständlichkeit des Entwickeltes hat bisher Viele von der Amateurphotographie
abgeschreckt . Diesem Uebelstand ist nun gründlich abgeholfen . Daher ist die Entwickelungsmaschine das

willkommenste meibnacl ) t $ - 6e $ cl>enk
für jeden Kodakbesitzer .

Kostenfreie Vorführung ohne Kaufzwang .

Eltlil Biibler
, Pbotogr . Industrie

, KatlSlM
,5

*'
««" Kreuzstrasse 35, nächst dem Hauptbahnhof . Telephon

jJNr. 1144 .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten hiermit die

schmerzliche Nachricht, daß heute Früh halb 2 Uhr unsere
geliebte Mutter, Großmutter, Schwiegermutter, Schwester
und Tante

Carolina Baiimbosch,
Hofthenterportieos Mrve .,

nach langem , schwerem LeidenSm Alter von 64 V» Jahren
sanft entschlafen ist.

Um stille Theilnahme bitten
Emilie Lindegger , geb. Baumbusch .
Karl Lindegger .
Mich . Bieg .

Karlsruhe , den 30. Oktober 1902 .
Die Beerdigung findet Samstag den 1. November ,

Vormittags 10 Uhr, von der Friedhoskapelle aus statt.
Trauerhaus : Akademiestrabe 16. 13145

Todes -Anzeige .
Verwandten, Freunden und Bekannten hiermit die traurige

Nachricht, daß meine innigstgeliebte Gattin

Anna Maria Sockel , m Munk,
im Alter von 24 Jahren nach langemLeiden gestern Abend 6*/« Uhr

I in ein besseres Jenseits abgerufen wurde .
Karlsruhe » den 30. Oktober 1902 . B20394

Der tieftrauerude « alte :
Franz Gockel , Schutziniun .

i Die Beerdigung findet am Samstag den 1. November , Vor- ■
mittags UV* Ubr, von der Friedhoflapelle aus statt.

Dies statt besonderer Anzeige.
i Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht,
daß unsere liebe, unvergeßliche Mutter , Großmutter, Schwester ,
Schwägerin und Tante

Rosa Mattes Wittwe , geb. Mueller,
im Alter von 58 Jahren nach l-ng«n- mit Geduld ertragenem,
schwerem Leiden heute Abend V* 8 Uhr sanft verschieden ist.

' Um stille Theilnahme bitten .
im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Gustav Mattes nebst Famrlle . Julius Mattes .
Starf&ttttftfe ben 29. Cftober 1902.

, Di- Beerdigung findet S -mstag den 1. November . Vormittags
halb 12 Uhr , von der Anedhoflapelle aus statt.

Trauerhaus : Manenstraße 4 . 820386

WiMM» FrGm
Karlsruhe .

Sonntag , 2. Rovemb. 1902

Familienausflug
nach Obergrombach (Krone).

Zusammenkunft am Hauptbahnhofum V»12 Uhr. 13144
Zahlreiche Betheiligung erwünscht.

Der Borstand .

«l. 2,« ,000 Anleihe
her At Lehr W\.

zum Kurse von Mk. 98,50 liegen
bis zmn 4. November
zur Zeichnung auf bei 13433 .2.1
Varl Glotz,

Hebelstraße 11 .

Ein Franenkleid
oder andere verblaßte , unansehnlich
gewordene , noch brauchbare Kleidungs¬
stücke mit Reform » Farbe ohne
Mühe und Umstände schön und ächt
aufzusärben 12613 .4.2
nur 50- 75 Pfg.

Niederlage :
Drogerie 1 . LSsch , herrenftr . 35.
h - turbutter , 10 Pfd .-Colli M. 6,HonigDi 4 Z. Probe V-Butt. l/rHon .M.5.St«ruU«b,rlutte110 (vi»Oderberg ) . 2,1

Abendkurse
bei bill . Hon . (Französich u . Ital .)
Gartenstr. 64 , 4. St . 820413 .3.1

Attgdhriii-,
ferm zu Master und zu Land, wird
zu kaufen gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr. 13439 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Haus -Verkauf .
In einer belebten Stadt von 30000

Einwohner ist ein gut gebautes Haus
mit sehr gutem Spezereigeschäst,
wegen anderweitigem Unternehmen
sehr billig zu verkaufen . Verkaufs¬
preis 36000 Mk. Miethe 3152 Mk.,
dazu gehört noch ein Bauplatz von 12 m
Front n. ca. 20 m tief, Käufer sitzt
mit Laden und 4 Zimmern frei und
bleiben ihm noch 400 Mk. v. d . Miethe .

Off. beliebe m. u . 820395 a. d. Exp .
d. „ Bad. Presse "

z. richt. Agenten Verb .

KarUruhe
Telephon 190.

Kiiiaerttruse
Kr. 160, I.

Annahme von Annoncen
„ Mrolle Zeitungen k Foohzeitaotirlfton .

Auf prima Objekt wird gegen
unbedingte Sicherheit» Hypo¬
thek von 13301.5.1

W Mark SO.OOO D
gesucht . Angebote zu richtensub P. 8158 an
HaasoBsteli k Vogler, A.-G.,
_ Karlsruhe._In Karlsruhe sind in bes¬

serem Hause große Räumlich¬
keiten an ein 13427
Waarenhans «d. ein

Möbelhaus «i>.
ASzaMungs-ßtP
zu vermietheu . Näheres unt.8 . 3lss durch Uoooo»otolu A
Vogtar, Ä.-B., Karlsruhe L1 .

In Karlsruhe ist in befferem
Hause 13128

BiOrutkerei
mit grossen Räumlich¬
keiten zu vermiethen, ev.die Druckerei - Einrichtung
auch zu verkaufen.

Näheres unter 8. LI» durch
Aaaasustslu k Vogler, A.-G.,Karlsruhe .

Heute lebendfrisch eingetroffen :
Ho«. Schellfische ,

„ Cabliau,
Rothzungen, 13116
Backfische,
ff . Hellen Fluffzander

per Pfund 7« Pfg .,
so lange Vorrath,

rothff . Salm
per Pfund Mk. 1 .8«,

Blaufelchen
empfiehlt
C. Pfefferle ,

BlWttißkist 14. Tele-Hs» 1115.
gjttelcher Franzose tauscht Con -

versation in seiner Muttersprache
gegen solche in deutscher Sprache?
Gest. Offerten bel. man unt. 820392 an
die Exped . der „Bad. Preffe zu richten .

FürKapitaliften .
3000 Mk. werden gegen gute

Sicherheit und Zinsen, sowie viertel¬
jährige Rückzahlung aufzunehmen ge¬
sucht. Offerten unter Nr . 820383
an die Exped. der „Bad . Preffe" erb .
HIttelcher Herr leiht einem Fräulein60 Mark ? Zahlung nach
Wunsch. Offerten unter Nr. 320400
an die Exped. der „Bad. Presse " erb .

selch' edeldenkender Herr
od. Dame würde einer in Roth
gerathencn Familie §9 Mk.
leihen ? Zahlung nach Uebcr-
einkunst . Offerten unt. 820893

>an die Exved. der „BO. Preffe ' erb.

Ein noch gut erhaltenes 820372
Fahrrad

ist spottbillig | u verkaufen. Näheres
« dlerstraße 9.

Ein einthüriger Schrank, einige
Rohrsessel, sowie ein kleiner vfen
sind zu verkaufe «. 820407

Stes an ienstraße 3, pt,
Einige Zwetschgenbäume und

ein Schueeballenbaum sind billig
abzugeben . Zu erfragen 820373

« arlstraße 199 , 2. Et.
Io . BoxerhUndin , 2. 1mit ff. Stammbaum , 16 Mt. alt,

jährlich gut 500 M . Einnahme za-
gesichert, ist sofort billigst abzugeben.
Näheres Eberl«, KnitHngen. 820406
bin schöner Bernhardiner
(Leonberger) Rüde, V« 3 - alt , treu u.
wachsam , ist preiswerth zu verkaufen.820399 .2.1 Waldstr . 69 , 3 . St.

Gordon -Setter , "Wä
präm., 11 M . alt , zu verk. 6045 »leist , Greuzacherhorn (Bad .)

Vldnkglaser
gesucht bei 6042a .8.1Th . Dannwolf,
Btraaabwg t. E., Spitzengafle 11.

Viel Geld verdienen
redegew . Damen und Herren durch
Verkauf eines sehr gangb . Artikels ,
Wohlthätigk.-Zweck . Solche, die noch
nicht gereist find, werden eingearbeitet .
Nur Mitführung von Mustern .

Zu melden bei A. Ehreunann ,
Durlacher-Allee 22, Part., von 3 bis
4 Uhr._ 820347 3.2

Mädchen - Gesuch.
Ein braves, tüchtiges Mädchen wird

zuul sofortigen Einttitt gesucht . B,0M<
- roivacksaulage 7,1 . Stock.

Wituttd- Sts . Vergüt, ev . WO Mk . Pr.
ZlflCHI M°n. u . m . H. Jürgens »—"— * Co ->Claarr.To . Hamburg.

Durchaus tücht. Directrice, sowie 1
Arb. u . perfekteVerkäuferin f. ein fein
Verkaufsgesch. gesucht . Nur wird auf
die Kraft reflcktirt , welche in größer .
Geschäftenthätig. Off . m. Zengn., PhotSal .-Anspr. an 8armer Moaevoro»
Loao, Lnrnlou, MMelsir. 31. 6044»

Ein jg . Mädchen kann das Kteider -
machen gründlich erlernen hci Fraui-ieb , Marienstr . 19 . B !os8i.2 .i

Tüchtiger Metall dreh er sucht ,
auf gute Zengniffe gestützt, Stellung
zmn sofortigen Eintritt. Offerten
unter Nr. 820381 an die Expedition
der „Bad . Presse".

Sebild . Fräulein ges. Alters
sucht Stellung als Anfängerin in
einem Geschäft , gleichviel welcher
Branche . Gute Handschr. Kenntniß
der franz. Sprache.

Gest. Offert , unter 820369 an die
Exved. der „Bad. Presse " ._ _Köcliixi , 2?
perfekte , sucht Stelle . Off. unter
820370 an die Exp, der „Bad . Preffe".

Kurvenftratze IS,
im 2. Stock, ist per sofort oder später
eine 13423*

Zm
rrdeMansarde zu vermiethen . Näheresim Parterre zu erfragen.

Aronenstr . 32 ist eine Mansarden
Wohnung von 2 Zimmern u.

Küche sofort oder später an ruhigeLeute zu vermiethen . 820401 .8.1
Mankestraße 2 ist im 8 . Stock eine^ Wohnung von 4 Zimmern mit
Zub ., Gas - und Closetemrichtung u.
freie Aussicht auf den Seminargarteu ,
sof. zu vermiethen. 820371
Ul ugartenstr . 44 , 3. St ., ist ein gut

möblirtes Zimmer an 1 od. 2
Herren sofort zu vermiethen . 8 »««°«
^ errenstr . 2, find 2unmöbl. Ziinmer•V sofort zu vermiethen . Zu erfr.im Laden._ 620402
Aerrenstraße 54 ist ein schönesQg Zimmer mit kl . Kammer, Koch-
ofen, Wasserleitung auf sof. od. später
zu vermiethen. 820378

Näheres im 2 . Hinterhaus, 2. St .c> irschstraße 14, ymterhaus 2. St .,•V ist ein möbl. Zimmer sogleichod . später zu vermiethen . 620405
Istarlstr. 48. 2 . St ., in der Nabe»» der Post u. Kaiserstr . ist ei» eins.Zimmer aus 1. Nov . zu vermiethen .
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Photographisches Atelier
248 Kaiserstrasse , G -etorüder Hirscli , Kaiserstrasse 243

Specialität Vergrgsseruiigeii nach jedem Bilde und in den modernsten Verfahren. 18480

Tanzlehr - ' nsftitut
Herrn . Vollrath

Cirlstr. 70 " und Rfieinstr . 34 b.
A . c? ® r> ^

<s y . y
F ^ °

/ > V£ . c <i> £ S ^ —

Anmeldungen für die Tanzkurse
sowie für einen Sonntags-Tanz * |
„ ,« * kurs baldigst erbeten.

«ar - uni waflerleltungraefchäst
Karl Fr . Alex . Müller

Tel. 1284. Amalienstr. 7.
Größtes Herd¬
lager am Platze

in lackirten,emaillirten und
Majolika-

Herden, sowie
conibinirlen Her-

venf. Gab u . Kohle . — Gasherde.
Für sparsamstes Brennen und bestes

Fabrikat Garantie. 13409

Orgel-Harmoniums
von Mk. 90.— an

empfiehlt in großartiger Auswahl
Ludwig Schweisgut,

Hoflieferant . Karlsruhe
4Erbprinzenstr.4. Telefon 1711 .

— Kataloge frei. —

Tuch - Reste *Ä .Hosen etc.
Versendet billig . Muster sofort frei .Tnehhans- Boelzke* in Darin 78.

Nürnberger Splelwaaren !
Puppen!
Neuheiten in 10 u . 50 Psg .-Artikeln.
Preisliste 171 nur für Wiederverkauf !
Friedr. Banreamaller mNfcrnberg.

Prächtige eiserne
Bettstellen , Blumentische ,Garten - u. Zimmermöbel

aller Art liefert sehr billig
F. X . Schultheiss in Thenge »,

Kreis Konstanz . 5988a
Abbildungen und Preislisten gratis.

Ae pttifdje gwolfam
verwendet statt Butter oder Schmalz
nur noch Laureol
1 Pfd. als Ersatz f. ra. 1 '/« Pfd .
12612 Bntter 7« Pfg . 3.3
Niederlage J. LÖSCl ) , Herrenstr . 35.
Seift Uiiiiersil-Kmchenslhrst,

ii
Nrlijst 'AWllrsftfntttt '

sowie sonstige Geflügel - u. Hunde¬
futter « Specialitäteu billigst bei
Karl Baumann, Karlsruhe,12761 * « kademiestr. 20.
Prima Pferdefleisch ,

sowie Wurstwaaren
bei stets billigem Preis . 820385

Mühlburg, Rheinstraße 0».

Kleinere Darlehen
für kürzere Zeit an nur best ., verheir .
Beamte giebt Selbstdarleiher unter
coul. Beding, (keine Provistons- und
Kostenberechnung) bei streng. DiScrct.
Offerten unter Nr. 819826 befördert
die Exp, der . Bad. Presse" . 6.3

Ein feines
Frisenrgefchäft

:st wegen Krankheit unter günstigsten
Bedingungen zu verkaufen .

Offerten unter Nr. 820108 an die
der » Bad. Presse ". 2.2

In einer sehr industriereichcn Kreis¬
end Garnisonsstadt, Eisenbahnknoten¬
punkt, ist ein 6041a

flnwmtt
bestehend aus 4 Wohnhäusern , groß.
Hofe, 2 Gärten, Stallung , Remiese,
Werkstätten , Lagerräumen re. sehr
preiswerth zu verkaufen.

Das Anwesen eignet stch für jeden
Betrieb, insbesondere für Cigarren-
odcr Cartonnagenfabrikation. 3.1

Nähere Auskunft ertheilt: Fritz
Bopp , Hornberg (Baden).

_ Flottgehende

Metzgerei
auf 1 . Avril 1903 zu vermiethen in
Straßburg , Schwarzwaldstr. 16, II.

. bei Herrn W. Ledere . 59?4a.5.2
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Ausverkauf
wegen vottstiindiger GeschSfts -Ausgave.

Anderer Unternehmungen halber sind wir gezwungen , in kurzer Zeit unsere
gesamten Warenvorräte auszuverkaufen.

Das Lager besteht durchweg aus frischen , modernen Waren .

Heeren-, Dam««- u. Knaben -€onfection , Kleider¬
stoffe. Teppiche, Portieren , Eisen - Bettstellen,

Bettfedern n. s. w.
*r werden zu jedem annehmbaren Preise abgegeben, -w

Für sämtliche

Baumwollwaren , Gardinen , Bett- n. Weisswaren,
Wäsche, Corsetts n . s. w.

sind die Preise , um eine baldige vollständige Räuuitingj ? zu erzielen ,
g ^la,lll 3 licll . toälläg » sestgesetzt . 13341

Stranss & Berahauer
Kaiserftratze 109 Karlsruhe Kaiserftratze 109.

nb . Ladenregale, Iheten,
'

Tische und Beleuchtungskörper werden billig abgegeben .

s r m a , n i ,Lebe « S . Berstchernng » .Actien . « esellschaft zu Stettin .
Versicherte Summe Ende 1901 :640 Millionen Mark .
Auszahlungen an Versicherte :

285 Millionen Mark.

Sicherheitsfonds-.
261,3 Millionen Mark.

Gewinnreserve für die Der sicherten :
18,2 Millionen Marl.

Dividende nach plan » . im Jahr« 1003 bis zu der einzelnen Prämie .
Unanfechtbarkeit und Unverfallbarkeit I Vortheilhafte Betheiligung der Ver-

der Police im weitesten Sinne . sicherten am Reingewinne ohne
| Nachschußverpflichtung. 1811a

kriegsverstcherung und Jnvaliditätsversichcrung mit Befreiung von
der Prämie und Gewährung einer Rente bei Eintritt der Invalidität durch
Krankheit oder Unfall. Prospecte und jede weitere Auskunft kostenfrei durchOie Bazirht * sp « altung der „ Germania "

in Gtratzburg i . E., St . NicolauSring 1 (im eigenen Hanse) und
Aag.
Haz

Losch, General-Agent, Lndwig-Mlhelmstraße , \ .. •< •
Kahn , Privatier, Erbprinzenstraße, / Beibe « Karlsruhe .

E MÄiM Pferöe-LotteriB
Bshug sicher iS . HeTcaiher 1902.

Klein « VermlB<i«raa ~ der Gewinne tuegeechteftseft!

1200 “£ 39000 ? 10000
Die 1130 letzten Gewinne werden mit 10*/, und
die 31 ersten Gewinne mit 25% Abzug vom

Generalagenten ausbezahlt . 5761a
I Leas I Mk., 11 Lease 10 Mk . ; Porta u . Liste 25 Pf. extra
empfiehltJ. STÜRMER , U '.L '

Stnssbwg ll
In Rarlaruha zu haben bei : Carl Goeta , Hebelstr, 11/15 ; Alfr .

w. Peristein , K . DaUemaaa , Cta . Wieder , 1 michel .

ff. 6an$ld)crwur$t
ff. (fonslebcrkäse

empfehlcu

Gebr . HenseB ,
GroHH . HvMefevattteir . ^ 4

Tanzsaal-Wacbs
in vorziigl . Qualität, 1P . 40 Pfg .

bei 12617 .3.2J. Usch , vrog.. herrenstr. 35.

Wäsche
zum Waschen und Bleichen wird auf'S
Land angenommen .

Offerten unter Nr. 620170 an die
Expedition der „Bad. Presse". 5.3

Habe mich hier zur Ausübung
der ärztlichen Praxis niedergelassen .

Dr . med. F . Schmid
Akademiestrass © 69 , H. Stock *

Sprechstunden: 8—9 und 2— 4 Uhr .
Sonn- u. Feiertags :

8- 10 Uhr .
18392 .3.1

W. Ums tooiif.
(Inh. Oskar Friedle)

« r » tzh. Hoflieferant ,

Export.
En groi.
En datail.

Karlsruhe , Adlerstraße 7,
zwischen Kaiserstraße u . Schießplatz,

Telephon I486
empfiehlt billigst präpartrte Palmen,
Dekorationszweige von Früchtenund Blumen , Hnt- «nd Ballgarnituren »Uommunikantc « » Kränze , « raut » Kränze ,Brantbonqnet» u . Schleier re. Beständige

Ausstellung in Perl » , « lech, «n» Blätter ,
grab kränze«, DodtenbongnetS re. 4617 .21

Noe , Was muss man in Baden von den Steuergesetzen wissen ?
Einkommen- und Gewerbe -Steuer!

Schriftcben enthält Alles , was man hierüber wissen muss. Unent¬
behrlich für jeden badischen ' Steuerzahler . Frco . geg . M. 1 .30 in
Brfm. od . Nachn . von Fr . Faul Loren « Vortag , PrsibOTg i. Br .in allen Buchhandlungen . 5518a.5.3

Haur-Verkanf.
Ein gut gebaute» Haus , gut ren-

tirend, mit flottgehendcm Viktualien»
geschäft u. großen MagazinSräumlich-
keiteu, in prima Lage , ist wegen
Kränklichkeit des Besitzers unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Offerten unter Nr. 820159 an
Exped. der „Bad. Presse " erbet . 2.2

Piano ,
tadellos erhalten, zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr. 6086 » an die
Expedition der „Bad. Presse".

Fässer .
2Oval- u . 2 rundeFässer , 300 — 4001

haltend , weingrü » , hat zn verkaufe«

OOOOOOOOOOO '3

ZAaiserhofZ
X am Marktplatz. „„#.1 /v
X Jeden Dienstag und Freitag X
8 Srhlachttag . 8
ß Ausgezeichneter StoffHöpsner'. X
I scheu Lager - u. Exportbiers . V
Q Wilhelm Ziegler , v
0 Auch ist fortwährend reine» 9
0 Schweinefett zu haben. 0
oooooooooooo

Ia. holl.
Schellfische

jeden Donnerstag Abend lebend-
frisch eintreffend, enpfiehlt 18448

Otto Lampson ,
Ludwig - Wilhelmstr . 10 .

100 Zentner
- u . :

3.1 empfiehlt billigst 6038. ,
fi , Steiubaeh ,

Gondelsheim (Baden)

Probieren Sie:
KausSatt-Kaffee ,

hochfeine Mischung, 1 Pfd. 1.26 « .
bei 11984.4,4

J . LOSCh , Drog . , Strrtllßr. 35.

Sofort
bares Geld

ehrlich, leicht
und in unbegrenzter Hdhe

zu verdienen
ist strebsamen und vertrauenS-
wcrten Personen jeden Standes
auch als Mekenerwerb

ohne jedes Hlistko
geboten. 6085a sg

Off. u. K . C. 2472 an ■
Rudolf Mo. «. , CSIm. ^

Reelles
HeirathsgesucL

Ein Wittwer, in allernächster Nähe
einer Amtsstadt Mittelbadcns wohn¬
haft, 50 Jahre alt, in sicherer, an¬
genehmer Lebensstellung , mit 2200 M.
Einkoinmen u - 10 000 M. Vermögen ,
mit versorgten Kindern, sucht sich,wieder mit älterem Fräulein oder'
Wittwe (kinderlose bevorzugt ) im Alter ,
von 35—45 Jahren, von solidem,
ehrbarem , häuslichem Charakter z« .
verehelichen. Etwas Vermögen er¬
wünscht, doch nicht unbedingt er»
forderlich . Diskretion Ehrensache.
Gest Anträge unt. Nr. 6043a an die
Exped. der „Bad. Preffe". 2.1

Haiiskauf .
Ein zwei» oder dreistöckiges ,

schön auSgestattete» Haus in an .
genehmer Lage, wird zu kaufe«
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter 820388 an die Exp. der „Bad.
Presse" erbeten. 2.1

Pianinos,
,anz neu , tadellose Construction,
olid , mit schönem , gesangreichcn

Ton und angenehmer Spielart,
verkaufe zu den Ausnahme «
preise « von M. 420 , 450 , 500,
560 , 580 , 640 , 680 , 720 , 800 ,
900 , 1000 unter reeller fach ,
männischer Garantie. 12624

M. Hack , Karlsruhe,
Pianofürtehandlung

idt Krieg- n. NÜppurrerftr. 2.
Kein Laden ! Größter Umsatz !

Billigste Preise ! 5L
Telephon 1644 .

Wagen-Berkänf.
Ein gut erhaltener Zweispänner -

Pritschenwagen steht preiswerth zum
Verkauf . 820380

Georg-Friedrichstraße 19.

Für Metzlente .
8w «i große P «trol .»Hänge«

lampen , f . Berkau'sbude » ver¬
kauft Herrenstr . 16 , Hth. 3 St .

3 Mck itrctflttniflt WreS
nd preiswert!, zu verkaufen.
20288 2.2 Amalienstraße 12, palt


	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]

